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HSG K REFELD NIEDERRHEIN  vs. HC OPPENWEILER/BACKNANG
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Sonntag,
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Hier spricht der Trainer... 

Mark Schmetz

Liebe HSG-Fans,

zunächst möchte ich mich herzlich bei al-
len bedanken, die uns am Mittwoch beim 
Auswärtsspiel in Essen unterstützt haben. 
Leider konnten wir euch für eure großartige 
Unterstützung nicht belohnen.

Wir wussten, dass uns bei TuSEM eine 
schwierige Aufgabe erwartet. Nach dem 
überzeugenden Heimsieg gegen den TV 
Hüttenberg sind wir jedoch mit Zuversicht 
nach Essen gereist und waren fest ent-
schlossen, etwas Zählbares mitzunehmen. 
Der frühe und deutliche Rückstand hat 
unser Vorhaben allerdings erheblich er-
schwert. Mit zunehmender Spieldauer wur-
de spürbar, dass die drei Partien innerhalb 
weniger Tage ihren Tribut gefordert haben. 
Am Ende mussten wir die verdiente Nieder-
lage anerkennen.

Nun richten wir den Blick wieder nach vor-
ne – von Spiel zu Spiel. Heute gehen wir 
erstmals in dieser Saison als Favorit in eine 
Partie, in der wir unserer Rolle gerecht wer-
den wollen. Danach werden wir sehen, was 
möglich ist. Woche für Woche gilt es, neu 
anzugreifen. Wir sind überzeugt, dass wir 
weitere Spiele bekommen werden, in de-
nen wir bis in die Schlussphase hinein auf 
Augenhöhe agieren – und dann auch die 
entscheidenden Punkte sichern können. 
Die Mannschaft arbeitet hart, zeigt Charak-
ter und lässt sich nicht hängen.

Den heutigen Gegner werden wir keines-
falls unterschätzen. Oppenweiler hat zuletzt 
starke Leistungen gezeigt und in seinen Be-
gegnungen lange dagegengehalten. Ent-
sprechend konzentriert und leidenschaft-
lich müssen wir auftreten. 

Wir werden uns intensiv vorbereiten und 
alles daransetzen, mit eurer Unterstützung 
– ihr wart gegen Hüttenberg unser achter 
Mann – die Punkte in eigener Halle zu be-
halten.
Euer
Mark Schmetz
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Rückblick auf den 21.2.2026

HSG Krefeld Niederrhein - 
	                       TV Hüttenberg 
35:31 (18:11)

Jaaaa, Endlich! Es ist vollbracht: Die Eagles 
haben ihre lange Niederlagenserie beendet 
und im Heimspiel gegen den Tabellenneun-
ten TV Hüttenberg einen verdienten 35:31 
(18:11)-Erfolg gefeiert. Vor 916 Zuschauern 
in der Glockenspitzhalle zeigte die Mann-
schaft ihre bislang beste Saisonleistung und 
legte mit einem furiosen 8:1-Lauf schon früh 
den Grundstein für den späteren Sieg. Mann 
des Abends war HSG-Torwart Pau Guitart, 
der mit insgesamt 20 Paraden den Mittel-
hessen immer wieder den Zahn zog.

Vor dem Spiel war die Anspannung im Lager 
der Eagles spürbar. Guitart haderte noch mit 
seiner Leistung bei der Niederlage am Mitt-
woch in Ludwigshafen: „Das war nichts“, so 
der Spanier selbstkritisch. 

Die Gäste aus Hüttenberg kamen mit der 
Empfehlung von zwei Siegen zum Rück-
rundenstart an den Niederrhein, mussten 
allerdings auf einige ihrer Lesitungsträger 
verzichten, die entweder krank oder bei den 
Youngsters im Einsatz waren. Der mit einem 
Doppelspielrecht für die 1. Liga ausgestattete 
Phil Spandau war allerdings wieder im Kader.

Gleich zu Beginn erwischten die Eagles einen 
Traumstart, als Lucas Schneider schon nach 
39 Sekunden das 1:0 für die Eagles erzielte. 
Diese gingen sehr konzentriert zu Werke. Da 
Eagles-Torhüter Pau Guitart an seine starke 
Trainingswoche anknüpfen konnte, wunder-
te es niemand, dass er schon in der Anfangs-
phase mit vier Paraden zeigen konnte, was in 
ihm steckt. Nach nicht einmal acht gespielten 
Minuten führten die Gastgeber mit 8:2 Toren.

Bis zur Pause dominierten die Gelb-Schwarzen 
das Geschehen. Lars Jagieniak und Julius 
Rose sorgten für Entlastung, während Finn 
Rüspeler bei zwei Siebenmetern zwischen 
die Pfosten kam, einen Strafwurf hielt und 
auch den Nachwurf entschärfte. Mit einer 
komfortablen 18:11-Führung ging es in die 
Kabinen.

Natürlich fragten sich viele der nur 916 Zu-
schauer, wie die Eagles in die zweite Halbzeit 
starten würden, hat dieses ja in der Vergan-
genheit nicht immer so gut funktioniert. 
Aber die Eagles waren hellwach und es ent-
wickelte sich eine ausgeglichene Partie, in 
der die Gäste darauf aus waren, dieses Spiel 
doch noch zu gewinnen. Sie verkürzten in der 
37. Minute auf einen vier-Tore-Abstand. Aber 
schon im Gegenzug erzielte Julius Rose den 
20. Treffer der Eagles. Es ging weiter hin und 
her, aber näher als auf vier Tore ließ die HSG 
den TV Hüttenberg nicht herankommen. 

Ende der 50. Minute führte die HSG Krefeld 
Niederrhein dann wieder mit sechs Toren. 
Mit einer konstant guten Wurfquote und 
einem weiterhin überragenden Pau Guitart 
im Tor behielten die Eagles die Kontrolle. 
Angetrieben von der lautstarken Unterstüt-
zung der Fans steuerte das Team schließlich 
souverän auf seinen zweiten Saisonsieg zu.

Völlig verdient wurde Pau Guitart zum Spie-
ler des Tages gewählt.

HSG: Pau Guitart, Finn Rüspeler – Falk Ko-
lodziej (8), Marvin Kix (5), Christopher Klas-
mann, Lucas Schneider (6), Lukas Siegler (3), 
Mike  Schulz (1), Cedric Marquardt, Niklas 
Michalski (4), Lars Jagieniak (1), Jörn Pers-
son, Niklas Ingenpaß (4), Julius Rose (3), Ma-
tija Mircic.



unsere ausstellung:
Uerdinger Str. 580

47800 Krefeld

Mo. - Fr. 
nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 02151 - 394127
www.ep-plan-krefeld.dewww.ep-plan-krefeld.de
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Rückblick in Bildern, 21.2.2026

links: Falk Kolodziej, tändiger Unruhe-
herd im Angriff gegen den TV Hütten-
berg.

unten: Julius Rose im Angriff.

unten links: Finn Rüspeler hielt einen 
7m samt Nachwurf.

Foto: Gaby Krass

Foto: Gaby Krass

Foto: Gaby Krass

Foto: Gaby Krass
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Rückblick auf den 25.2.2026

TuSEM Essen -
                 HSG Krefeld Niederrhein
40:32 (21:17)

Eagles verlieren das Derby in Essen

Am Mittwochabend, 25.2.26, musste 
sich die Mannschaft bei TuSEM Essen 
mit 32:40 (17:21) geschlagen geben.

Nach dem wichtigen Heimsieg gegen 
den TV Hüttenberg gelang es dem 
Team im Abstiegskampf nicht, auswärts 
nachzulegen. Vor 120 mitgereisten Fans 
unterlag das Team von Trainer Mark 
Schmetz dem Tabellenkonkurrenten mit 
32:40 (17:21). Von Beginn an fanden die 
Eagles nur schwer Lösungen gegen die 
kompakte Defensive der Essener sowie 
deren starkes Eins-gegen-eins-Spiel im 
Angriff. Bereits ab der neunten Minute 
(5:6) liefen die Eagles einem Rückstand 
hinterher. TuSEM setzte sich in der Fol-
ge zunehmend ab und baute den Vor-
sprung zwischenzeitlich auf fünf Treffer 
aus. Beide HSG-Torhüter hatten ange-
sichts zahlreicher Abwehrlücken einen 
schweren Stand. Mit einer 21:17-Füh-
rung für die Gastgeber ging es in die 
Halbzeitpause.

Den besseren Start in den zweiten 
Durchgang erwischten zunächst die 
Eagles: Falk Kolodziej verwandelte den 
ersten Angriff per Siebenmeter. Doch 
anstatt weiter zu verkürzen, gerieten die 
Mannschaft erneut unter Druck. Inner-
halb von fünf Minuten erhöhte TuSEM 
den Vorsprung auf sechs Tore und stellte 
damit früh die Weichen auf Sieg. Spätes-
tens beim 35:25 – sieben Minuten vor 
dem Abpfiff – war die Partie entschie-

den. Die Eagles zeigten dennoch Moral 
und bemühten sich bis zum Schluss, das 
Ergebnis in Grenzen zu halten.

Trainer Mark Schmetz sagte nach dem 
Spiel: „Essen hat heute auch in der Höhe 
verdient gewonnen. Man hat gemerkt, 
dass die Belastung letzten Mittwoch, 
Samstag und heute zu viel war. Uns ha-
ben zehn Prozent Körner gefehlt. Man 
weiß, in Essen zu spielen, ist eins der 
schwersten Auswärtsspiele. Man weiß, 
dass ein brutales Eins-gegen-Eins auf ei-
nen zukommt. 

Wir haben leider immer nur reagiert 
und es nicht geschafft, mit Stopp-Fouls 
TuSEM ins Zeitspiel zu zwingen. In der 
zweiten Halbzeit ist uns das auch nicht 
gelungen. Wenn man dann auch so vie-
le technischen Fehler macht, wie zusam-
men in den letzten zwei Monaten, wird 
es schwer.“

HSG: Pau Guitart, Finn Rüspeler – Falk 
Kolodziej (3), Marvin Kix (5), Cjristopher 
Klasmann, Lucas Schneider (9), Lukas 
Siegler (2), Mike Schulz, Cedric Mar-
quardt (1), Niklas Michalski (4), Lars Jagi-
eniak (1), Jörn Persson (3), Niklas Ingen-
paß (4), Julius Rose (1), Matija Mircic (1).



· seit 1685 ·

Ihre Apotheke in Moers 
und am Niederrhein

Sie fi nden uns auf der
Kirchstraße 4-6
in 47441 Moers

Besuchen Sie uns gerne vor Ort..
adlerapothekemoers
adlerapothekemoers
adlerapotheke-moers.de

oder im Internet!
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Rückblick in Bildern, 25.2.26

Copyright by Dennis Ewert

Blicke, die für sich sprechen. Dabei 

hatten sich die Spieler für das Spiel 

in Essen sehr viel vorgenommen.



www.hsg-krefeld.de
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GEMEINSAM HOCH HINAUS

Nicht vergessen!
28.3.2026, 
19:30 Uhr

HSG Krefeld Niederrhein
vs.

TSV Bayer Dormagen

 Westparkstraße 111, 47803 Krefeld



Wir unterstützen 
Sport und Kultur!

Wir machen den Weg frei.

Ihr Partner  
in der Region.

Lukas Frenken

Geschäftsstellenleiter Dionysiusplatz

vbkrefeld.de

Wir wünschen 

der HSG Krefeld

viele Tore und eine 

gute Stimmung!
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Unerwartete Pluspunkte für 
			   TUSEM Essen

Punktabzug für Hüttenberg bestätigt!

Nachdem handball-world bereits am Sams-
tag vor dem Spiel der HSG Krefeld Nieder-
rhein gegen den TV Hüttenberg von einem 
möglichen Punktabzug für den TV berichtet 
hat, steht nun fest. Die Mittelhessen verlie-
ren ihren 37:34-Sieg aus dem Heimspiel ge-
gen TUSEM Essen vom 14.2.2026

"Wenige Tage nach dem Spiel hat die 
Handball-Bundesliga GmbH die beteilig-
ten Vereine darüber informiert, dass der 
TV Hüttenberg bei diesem Spiel einen Spie-
ler eingesetzt hat, für den nicht alle für eine 
Spielberechtigung erforderlichen Unterla-
gen vorlagen", heißt es in einer Mitteilung 
von TUSEM Essen am 22.2.26. Zuvor hatte 
handball-world schon am Samstag über 
den drohenden Spielverlust berichtet.

"Gemäß geltender Spielordnung wird die 
HBL das Spiel somit für den TV Hüttenberg 
als verloren werten. Gegen diese Entschei-
dung kann Hüttenberg innerhalb von zwei 
Wochen Einspruch einlegen. Ein möglicher 
Punktabzug sowie eine mögliche Übertrag 
der zwei Punkte an den TUSEM erfolgt erst 
nach Abschluss des Verfahrens", so der 
Klub weiter.

Auswirkungen auf die Tabelle und für die 
HSG Krefeld Niederrhein

TuSEM Essen würde durch diese unverhoff-
ten Punkte um drei Plätze nach vorne ge-
spült werden und Hüttenberg fällt durch 
den Punktabzug auf den 10. Tabellenplatz 
zurück. Leidtragender dieser Sache ist die 

HSG Krefeld Niederrhein, da sich hierdurch 
der Abstand auf einen Nichtabstiegsplatz 
vergrößert.

In Anbetracht von insgesamt vier Spielen 
in 11 Tagen, dem Derby gegen TuSEM Es-
sen und dem Heimspiel gegen den Tabel-
lenletzten HC Oppenweiler/Bachnang und 
dem Eindruck des 35:31-Sieges gegen  den 
TV Hüttenberg, lässt der Sportliche Leiter 
der HSG Krefeld Niederrhein Stefan Meler 
keinen Zweifel daran aufkommen, dass die 
Mannschaft mit neuem Selbstbewusstsein 
in die nächsten beiden wichtigen Spiele 
geht. „Wir wollen möglichst schnell die 
Tabelle wieder geraderücken“, so seine 
Aussage in der WZ vom 25.2.26. Weiterhin 
sagt er: „Wir haben in dieser Saison schon 
viele Nackenschläge überwunden. Doch 
ich möchte im Endefekt wegen dieser zwei 
Punkte nicht absteigen, die Essen nun für 
einen peinlichen Formfehler der Hütten-
berger erhalten wird.“

Weiterhin ist zu lesen: Die Frage steht im 
Raum, ob die grundsätzliche Bestrafung ei-
nes Formfehlers ausreiche ohne die Bevor-
teilung eines anderen Klubs vorzunehmen. 
Denn der vom TV Hüttenberg eingesetzte 
Spieler war ja grundsätzlich spielberechtigt.

Stefan Meler weiter: „Hüttenberg sorgt mit 
seinem kleinen Fehler für enorm große 
Auswirkungen in der 2. Liga. Doch ehrlich 
gesagt war die E-Mail der DHL zu diesem 
Thema eindeutig, die den Vereinen zu-
ging.“

Punkte am grünen Tisch...



Oppenweiler/Backnang	 414 km	 4h 30 min
Großwallstadt	 300 km	 3h 30 min
Dessau/Rosslau	 496 km	 5h 15 min
Dormagen	 40 km	 0h 35 min
Hagen	 86 km	 1h 15 min	
Bietigheim	 412 km	 4h 30 min
Lübeck/Schwartau	 470 km	 4h 45min
Dresden	 593 km	 6h 15 min
Balingen	 495 km	 5h 20 min
Coburg	 500 km	 5h 30 min

Lübbecke	 230 km	 2h 40 min
Nordhorn/Lingen	 160/180 km	 1h 50 min
Ferndorf	 160 km	 1h 50 min
Ludwigshafen	 310 km	 3h 30 min
Essen	 45 km	 0h 45 min
Hüttenberg	 220 km	 2h 30 min
Potsdam	 550 km	 5h 50 min
Kilometer und Fahrtzeiten sind unge-
fähre Angaben und können je nach Ver-
kehrslage entsprechend variieren.
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SPIELORTE 2. LIGA
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UNSER HEUTIGER GEGNER

HC Oppenweiler/Backnang

M a n n s c h a f t s a u f s t e l l u n g

HERZLICH WILLKO MMEN IN KREFELD

Hintere Reihe: Sportlicher Leiter Jochen Bartels, Lukas Rauh 
(34), Dominik Weiß (7), Niklas Diebel (17), Ruben Sousa (22), 
Jan Forstbauer (23), Teammanager Florian Frank.

Mittlere Reihe: Trainer Stephan Just, Työrvi Týr Gislason (3), 
Nick Fröhlich (10), Dave Hörnig (1), Janis Boieck (32), Luis 
Plymford Foege (8), Timm Buck (6), Torwarttrainer Dragan 
Jerkovic.

Vordere Reihe: Physiotherapeut Fabian Riegraf, Paul Krüge-
le (26), Martin Schmiedt (21), Valentin Abt (14), Cedric Mayer 
(5), Felix Klingler (24), Physiotherapeutin Katja Maier.
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UNSER HEUTIGER GEGNER

HC Oppenweiler/Backnang

War es jetzt wieder ein gewonnener oder 
ein verlorener Punkt?

So lautete in unserer 3. Ausgabe 2025/26 
der erste Satz über das Spiel am 28.9.2025.

Gefühlt war es bestimmt ein verlorener 
Punkt, denn wenn eine Mannschaft 45 Mi-
nuten des Spiels dominant ist und nur die 
letzten 12 Minuten des Spiel nicht 100%ig 
im Bilde war, dann kann man schon von ei-
nem verlorenen Punkt sprechen. Wenn man 
aber die letzten zehn Minuten des Spiels be-
trachtet, kann man auch von einem gewon-
nenen Punkt sprechen.

Das Spiel in der Glockenspitzhalle dürfte 
also spannend werden. Beide Mannschaften 
benötigen dringend die Punkte, stehen sie 
doch zurzeit am Ende der Tabelle. Somit sind 
auch die Zuschauer der Eagles wieder gefor-
dert. Gemeinsam sind wir stark.

Gemeinsam mit der HSG Krefeld Niederrhein 
ist der HC Oppenweiler/Backnang Ende der 
letzten Saison in die 2. Handball-Bundeslige 
aufgestiegen und beide Vereine sind nicht 
gerade begeistert von ihren aktuellen Tabel-
lensituation. Beide hatten sich einfach mehr 
erhofft.

Deshalb mussen die Spiele gegen die ande-
ren Mannschaften, die auch im Kampf ge-
gen den Abstieg involviert sind, unbedingt 
gewonnen werden. Das sind dann die so-
genannten „Vier-Punkte-Spiele“, welche 
enorm wichtig sind für den Klassenverbleib.

Wie ist der Verlauf der letzten Spiele des 
HC Oppenweiler/Backnang?

Schon seit Beginn der Saison 2025/2026 (3. 
Spieltag) sind unsere heutigen Gäste am 
Tabellenende zu finden. Die meisten Spiele 
verlor die Mannschaft, aber es waren auch 
Achtungserfolge dabei. So wurde am zwei-
ten Spieltag ein 23:23-Unendschieden ge-
gen Coburg, am fünften Spieltag ein 31:31 
gegen die HSG Krefeld-Niederrhein erzielt. 
Sehr eng ging das Spiel gegen den TuS 
Ferndorf am vierten Spieltag mit 30:31 ver-
loren.

Zurzeit steht der HC Oppenweiler/Backnang 
mit 2:38 Punkten auf dem letzten Tabellen-
platz. Auch mit 567 erzielten Toren schmü-
cken sie das Ende der Tabelle. Bei den kas-
sierten Treffern hingegen rangieren sie vor 
der HSG Krefeld Niederrhein und haben 16  
Tore weniger auf ihrem Konto. 

Im Spiel am 1. März geht es für die HSG Kre-
feld Niederrhein darum, den Abstand zu 
den vor ihnen liegenden Teams so gering 
wie möglich zu halten und keinen weiteren 
Boden zu verlieren.

Wer aber die Krefelder Zuschauer kennt, 
weiß zu was diese Fans in der Lage sind. Ge-
meinsam werden wir das Spiel schon rocken 
und gewinnen.

GEMEINSAM HOCH HINAUS!



Bönders GmbH  

Bataverstr. 15

47809 Krefeld

+49 2151 5220 0

www.boenders.de

INITIATIV 
BEWERBUNG
BESUCHE AUCH: BOENDERS.DE/JOBPORTAL/

MISSION: STARS 
VON MORGEN!
UM DICH ZU FINDEN, IST UNS KEINE ENTFERNUNG ZU GROSS!
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SPIELER DES TAGES...

HIER FINDEN SIE IHREN SITZPLATZ IN DER GLOCKENSPITZHALLE

und ein zufriedener Trainer am 21.2.26

Trainer Mark Schmetz war sehr zu-
frieden mit dem Ergebnis des Spiels. 
Darauf kann man aufbauen. 

Als Spieler des Tages wurde Tor-
hüter Pau Guitart nach dem Spiel 
gegen den TV Hüttenberg, in dem 
er mit 20 Paraden glänzte, ausge-
zeichnet. 





Nutzen Sie die Möglichkeit zum Kauf einer Dauerkarte für 
den Rest der Saison. 
Bei Fragen zum Ticketangebot wenden sie sich an: 

office@hsg-krefeld-niederrhein.de

SICHERE DIR DEINEN STAMMPLATZ...

...bei den Spielen der HSG Krefeld Niederrhein

Dauerkartenpreise ab 22.2.2026

114,00 €		 114,00 €	 54,00 €	 54,00 € 
 	 96,00 €	 78,00 €	 48,00 €	 24,00 €	
	 84,00 €	 66,00 €	 36,00 €	 24,00 €	



U N S E R  T E A M  -  D I E  H S G

Marvin Kix



K R E F E L D  N I E D E R R H E I N  „ E A G L E S “

Pau Guitart
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Ob Handballtor, Spielfeldmarkierung oder Hightech-
Anwendung. Mit Befestigungslösungen von FIXUM 
sitzt jeder Wurf, jede Verbindung, jede Montage und 
jede Linie.

www.fixum.de

Damit nichts ins Wanken gerät.
FIXUM hält. Wie Finn.

connecting materials. 
Auch wenn’s hart auf hart kommt.



WIR BEGRÜSSEN ZUM HEIMSPIEL...

am Sonntag, 1.3.2026, 17:00 Uhr, 
gegen HC Oppenweiler/Backnang

in der Sporthalle Glockenspitz in Krefeld  
die beiden Schiedsrichter

Jonas Zollitsch
und

Marvin Völkening
sowie

Thorsten Zacharias, Techn. Delegierter
Michael Haferkamp, Zeitnehmer

Peter Monschau, Sekretärin
recht herzlich und hoffen,

dass sie uns als angenehme 
und faire Partner

in Erinnerung behalten werden.

INFORMATIONEN UND TICKETS UNTER WWW.KULTURFABRIK-KREFELD.DE

am 23. Maiam 23. Mai
in derin der



Ideen verwirklichen 
mit Ideencenter Lemmen

Überzeugen Sie sich von unseren Leistungen.
Höchste Qualität aus Deutschland

FENSTER
Genießen Sie die Sonnenstrahlen mit gro-
ßen Fensterflächen. Sie können zwischen 
pflegeleichten und einbruchhemmenden 
Kunststoff-, oder Aluminium-Fenster vom 
Premium Hersteller GAYKO wählen.*

Glockenspitz 109-111 • 47800 Krefeld
E-Mail: fensterbau@lemmen.de
Telefon: +49-(0) 2151/54 29 79

Ideencenter Lemmen Fenster + Türen

www.lemmen.de

Vereinbaren Sie heute noch ihren persönlichen Beratunsgtermin.

*Sichern sie sich den staatlichen Zuschuss auf den Austausch von Fenstern und Haustüren bis zu 20%

HAUSTÜREN
Gestalten Sie Ihre Eingangstür ganz nach 
Ihren Wünschen. Unsere Haustüren aus 
Kunststoff oder Aluminium sind Unikate und 
maßgeschneidert für Sie im Hause GAYKO 
hergestellt. Die geprüfte Qualität garantiert 
ein Maximum an Stabilität, Langlebigkeit 
und Sicherheit.*

Hebeschiebetüren 
Sonnenschutz (Plisses, Rollos & Lamellen)  
Rollladen, Raffstoren & Screens

weiteres in unserer Produktwelt:

Insektenschutz
Markisen
Reparaturservice
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Unser Gegner am Sonntag, 15.3.2026

Sonntag, 15.3.2026, 17:00 Uhr,

Dessau/Roßlauer HV 06
vs.

HSG Krefeld Niederrhein
Anhalt-Arena Dessau, Robert-Bosch-Straße 54, 06847 Dessau-Roßlau

Dessau/Roßlauer HV 06

Die Anhalt-Arena an der Robert-Bosch-Stra-
ße in Dessau-Roßlau ist die zweitgrößte 
Sporthalle in Sachsen-Anhalt. Die An-
halt-Arena ist die Heimspielstätte des 
Dessau-Roßlauer HV und garantiert die 
Ausführung sämtlicher anderer (Sport-)Ver-
anstaltungen (zum Beispiel Handball-Län-
derspiele, Handball-Bundesligaspiele des SC 
Magdeburg und des HCL, Handball-Super-
cup, Handball-Turniere, Konzerte, Boxveran-
staltungen, Hallenfußballturniere).

Wer die HSG Krefeld Niederrhein mit nach 
Dessau begleiten möchte, kann folgenden 

Weg nehmen: Über die A42, weiter über 
die A2 bis zum Kreuz 68 Magdeburg. Dort 
den Schildern A14 Richtung Dresden/Hal-
le folgen. An der Ausfahrt 14 Calbe abfah-
ren und über die L63 über Alte Landebahn 
am Flugplatz Dessau vorbei bis zur Her-
mann-Köhl-Straße fahren. Dort rechts ab-
biegen. Nach ca. 50 m nach links in die Jun-
kersstr. abbiegen. Die nächste Möglichlkeit 
nach links in die Robert-Bosch-Straße und 
weiter zur Anhalt-Arena fahren. 

5 h 30 min (497 km). Es ist die schnellste 
Route.



NACHWUCHS FLIEGT WEITER HOCH
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Ein erfolgreiches Wochenende der Leis-
tungsjugend.

Unsere C1 ist bereits drei Spieltage vor Sai-
sonende - bisher ungeschlagen - Kreismeis-
ter geworden. Mit eindrucksvollen 44:14 
besiegelten sie den vorzeitigen Meistertitel 
vor zahlreichen Fans und Eltern, die mit gro-
ßem Engagement und extra für diese Gele-
genheit organisierte Fan-Shirts das Team 
lange nach Spielschluss noch hochleben 
ließen.

Die Verantwortlichen der HSG ließen es sich 
ebenfalls nicht nehmen auch für die Jungs 
Siegershirts für nach dem Spiel zu organi-
sieren. Ein besonderer Dank geht hier an 
unseren Jugend-Ausrüstungspartner Sport 
Reol, der in kürzester Zeit diese Shirts be-
druckt und gesponsort hat.

Recht herzlichen Dank an Sascha Gerlach.

	Auch zwei weitere Jugendmannschaften 
konnten dieses Wochenende mit Siegen be-
enden.
	Unsere A-Jungs gewannen im Heimspiel 
nach der provisorischen Meisterfeier der „C“ 
mit 31:26 gegen den TV Vorst.
Die B-Jugend musste auswärts ran und spielt 
weiter um den ersten Tabellenplatz mit. Sie 
siegten in Königswinter mit 30:20.
Glückwunsch an alle Teams
Ralf Thießen: „Es konnte an diesem Wochenen-
de wieder eindrucksvoll gezeigt werden, dass 

die HSG Krefeld Niederrhein mit ihren Koope-
rationspartnern eine erfolgreiche Jugendarbeit 
auf die Beine gestellt hat, die es in der nächsten 
Spielzeit 26/27weiter auszubauen gilt.
Hier freuen wir uns auf weiteren leistungsori-
entierten Zulauf im Bereich der nächsten B-Ju-
gend (Jg. 10/11), die in der neuen Saison ihren 
Startplatz in der Nordrhein-Liga bereits sicher 
hat.“
Interessierte Jugendliche melden sich bitte 
bei unserem Jugendkoordinator Chris Oploh 
(jugend@hsg-krefeld-niederrhein.de).
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Unser Gegner am Samstag, 7.3.2026

Samstag, 7.3.2026, 18:00 Uhr,

HSG Krefeld Niederrhein
vs.

TV Großwallstadt
Sporthalle Glockenspitz, Glockenspitz 348, Krefeld

TV Großwallstadt

Bei der 32:26 (14:15) Niederlage am 
5.10.2025 in Großwallstadt zeigte die HSG 
Krefeld Niederrhein in der ersten Halbzeit 
eine bärenstarke Leistung. Das Problem war 
der nicht gerade gute Start in die zweite 
Spielhälfte. Trotzdem enttäuschte die Mann-
schaft keinesfalls.

Der TV Großwallstadt hatte sich für die lau-
fende Saison sicherlich auch einen besseren 
Tabellenplatz ausgerechnet als den, den sie 
zurzeit belegen. 

Die Ergebnisse der letzten Spiele:
TV Großwallstadt - Eul. Ludwigshafen	 32:31
TV Hüttenberg - TV Großwallstadt  34:31	

Das Spiel in der Glockenspitzhalle dürfte 
also spannend werden. Beide Mannschaften 
benötigen dringend die Punkte. 

Somit sind auch die Zuschauer der Eagles 
wieder gefordert. Gemeinsam sind wir 
stark!



WIR 
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SCHON!
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---   Jahrzehntelange Erfahrung in der Immobilienbranche   ---

---   Großes Know-how rund um Immobilien, Wertermittlung und Vermarktung   ---

---   Hohe Marketing-Kompetenz mit eigener Agentur und Verlag   ---

---   Erstklassige Vernetzung in Krefeld und Umgebung   ---

DA R AU F 
KÖ N N E N  S I E

B AU E N !
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VfL Lübeck-Schwartau	 - 1. VfL Potsdam	 36:37

TuS Ferndorf	 - HC Oppenweiler/Backnang	 28:23

HC Elbflorenz 2006 Dresden	 - VfL Eintracht Hagen	 27:24

TuSEM Essen	 - HSG Krefeld Niederrhein	 40:32

HSC 2000 Coburg	 - SG BBM Bietigheim	 22:27

TV 05/07 Hüttenberg	 - TV Großwallstadt	 34:31

HSG Nordhorn-Lingen	 - Dessau-Roßlauer HV 06	 34:30

TuS N-Lübbecke	 - HBW Balingen/Weilstetten	 25:27

Eulen Ludwigshafen (4.3.26)	 - TSV Bayer Dormagen	 __:__

TSV Bayer Dormagen	 - TuSEM Essen	 __:__

1. VfL Potsdam	 - TuS N-Lübbecke	 __:__

HBW Balingen/Weilstetten	 - HSC 2000 Coburg	 __:__

Dessau-Roßlauer HV 06	 - Eulen Ludwigshafen	 __:__

HSG Krefeld Niederrhein	 - HC Oppenweiler/Backnang	 __:__

TV Großwallstadt	 - TuS Ferndorf	 __:__

VfL Eintracht Hagen	 - TV 05/07 Hüttenberg 	 __:__

SG BBM Bietighem	 - HSG Nordhorn-Lingen	 __:__

VfL Lübeck-Schwartau	 - HC Eldflorenz 2006 Dresden	 __:__

SPIELE VOM  28.2.  - 2.3.2026 / 22. Spieltag

ERGEBNISSE VOM  25.2. / 21.SPIELTAG



Sauberer Sport
in einer sauberen Stadt

Werde Teil der Verbesserung: CleanUp Day 202621.3.202610 – 13 Uhr  www.kbk-krefeld.de/cleanup-day

Überfüllte Papierkörbe oder wilde Müllkippen
entdeckt? Gib uns Bescheid – wir kümmern uns!

  www.maak-et.de

KBK-Anzeige CleanUp Day DIN A5 2026.indd   1 17.03.25   09:27
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RÜCKRUNDE  2. HBL 2025/2026

	 1	 SG BBM Bietigheim	 21	 630:563	 34:8
	 2	 HBW Balingen-Weilstetten	 21	 680:589	 32:10
	 3	 HC Elbflorenz 2006	 21	 718:642	 32:10
	 4	 1. VfL Potsdam	 21	 667:629	 30:12
	 5	 HSG Nordhorn-Lingen	 21	 620:593	 30:12
	 6	 VfL Eintracht Hagen	 21	 657:624	 27:15
	 7	 HSC 2000 Coburg	 21	 641:601	 24:18
	 8	 Dessau-Rosslauer HV 06	 21	 656:653	 24:18
	 9	  TV 05/07 Hüttenberg	 21	 634:622	 23:19
	 10	 VfL Lübeck-Schwartau	 21	 660:664	 21:21
	 11	 TuS N-Lübbecke	 21	 578:599	 17:25
	 12	 TV Großwallstadt	 21	 663:686	 16:26
	 13	 TuS Ferndorf	 21	 589:597	 15:27
	 14	 Eulen Ludwigshafen	 20	 562:609	 14:26
	 15	 TuSEM Essen	 21	 635:694	 14:28
	 16	 TSV Bayer Dormagen	 20	 631:646	 13:27
	 17	 HSG Krefeld Niederrhein	 21	 621:707	 8:34
	 18	 HC Oppenweiler/Backnang	 21	 567:691	 2:40

TABELLE VOM 25.2.2026

Sa.	 7.2.26	 18:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TuS Ferndorf	 26:27 (11:14)
Mi.	 18.2.26	 19:30	 Eulen Ludwigshafen	 - HSG Krefeld N‘rhein	 30:27 (14:14)
Sa.	 21.2.26	 19:30	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TV 05/07 Hüttenberg	 35:31 (18:11)
Mi.	 25.2.26	 19:00	 TuSEM Essen	 - HSG Krefeld N‘rhein	 40:32 (21:17)
So.	 1.3.26	 17:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - HC Oppenw./Backnang	
Sa.	 7.3.26	 18:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TV Großwallstadt	
So. 	15.3.26	 17:00	 Dessau/Rosslauer HV 06	 - HSG Krefeld N‘rhein	 Anhalt-Arena
Sa.	 28.3.26	 19:30	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TSV Bayer Dormagen	 YAYLA Arena, Krefeld
Do.	 2.4.26	 19:30	 VfL Eintracht Hagen	 - HSG Krefeld N‘rhein	 Ischelandhalle
So.	 12.4.26	 17:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - 1. VfL Potsdam	 Glockenspitz, Krefeld
Fr.	 17.4.26	 20:00	 SG BBM Bietigheim	 - HSG Krefeld N‘rhein	 EgeTrans Arena
Sa.	 25.4.26	 18:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - VfL Lübeck-Schwartau	 Glockenspitz, Krefeld
Fr.	 1.5.26	 19:30	 HC Elbflorenz Dresden	- HSG Krefeld N‘rhein	 Ballsport Arena Dresden
So.	 10.5.26	 17:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - HBW Bal.-Weilstetten	 Glockenspitz, Krefeld
So	 24.5.26	 17:00	 HSC 2000 Coburg	 - HSG Krefeld N‘rhein	 HUK-COBURG arena
Sa.	 30.5.26	 18:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TuS N-Lübbecke	 Glockenspitz, Krefeld
Sa.	 6.6.26	 18:00	 HSG Nordhorn-Lingen	 - HSG Krefeld N‘rhein	 Euregium, Nordhorn



Wenn es um Elektronik und Elektrotechnik 
geht, spielen wir in der 1. Liga. Wenn auch Du ein 
Teamplayer bist, dann komm zu uns.

Nähere Infos:
alders.sucht-dich.de

Unsere Taktik: 
Teamgeist.
Unser Ziel: Vorne 
mitspielen.

alders.de
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Unsere Einlaufkinder am 1.3.2026

Osterath TV 1893

Ein besonderes Erlebnis wartet auf den 
Nachwuchs des Osterather TV (OTV): 
Beim Heimspiel der HSG Krefeld Nie-
derrhein in der 2. Handball-Bundesli-
ga gegen den HC Oppenweiler/Back-
nang am 1. März 2026 begleiten die 
jungen Handballerinnen und Handballer 
die Profis als Einlaufkinder aufs Spielfeld. 
 
Mit zwei F-Jugend- und einer E-Ju-
gend-Mannschaft werden bis zu 30 Kinder 
des OTV vertreten sein. Die Teams des Vereins 
gehen im Handballkreis Krefeld-Grenzland 
an den Start und zählen dort zu den enga-

gierten Nachwuchsabteilungen der Region. 
Die E-Jugend des OTV zeichnet sich 
durch eine stabile Abwehrarbeit und 
ein strukturiertes Angriffsspiel aus, wäh-
rend die F-Jugend vor allem mit Team-
geist, Spielfreude und Einsatz überzeugt. 
 
Für die jungen Spielerinnen und Spieler 
bedeutet der Auftritt in der Glockenspitz-
halle ein unvergessliches Erlebnis und eine 
besondere Motivation. Die Begegnung bie-
tet ihnen die Möglichkeit, Bundesliga-Luft 
zu schnuppern und den Handballsport auf 
höchstem Niveau hautnah zu erleben. 

Nächstes Heimspiel:
Samstag, 7.3.2026, 18:00 Uhr,

HSG Krefeld Niederrhein
vs.

TV Großwallstadt
Glockenspitzhalle, 47809 Krefeld, Glockenspitz 348



BALL FLACH HALTEN? NICHT UNSER DING!
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Unsere Einlaufkinder am 1.3.2026

TuS Treudeutsch 07 Lank

Die heutigen Einlaufkinder stammen 
aus der männlichen E2-Jugend so-
wie F1-Jugend vom TD Lank 07 aus 
der Nachbarstadt Meerbusch. Beide 
Mannschaften sind jeweils erfolgreich 
in der Regionsklasse ihrer Altersklasse 
im Kreis Krefeld / Grenzland unter-

wegs und gehen dort auf Tore- und 
Punktejagd. Wir freuen uns heute als 
Einlaufkids bei der HSG Krefeld im 
Heimspiel gegen HC Oppenweiler / 
Backnang dabei sein zu dürfen und 
wünschen allen ein faires und interes-
santes Spiel sowie gute Unterhaltung!

E2-Jugend m.

F1-Jugend m.



UNSER WERBEPARTNER DYN
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D Y N  S P O R T.  D E I N  S E N D E R .

grosse
liebe.
grosser
sport.
DYN POWER-ANGEBOT
ZUM SAISONSTART.
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HSG EAGLES NIEDERRHEIN INFORMIERT

D-Jugend: Mit Flo in den Flow

Die Bedingungen waren sicher nicht opti-
mal, als die männliche D-Jugend der HSG 
Eagles Niederrhein letzten September in 
die aktuelle Saison gestartet ist.  Zum einen 
freute sich da ein motivierter, aber vielleicht 
etwas dünn besetzter Kader der Jahrgänge 
2013 und 2014 auf die nahende Meister-
schaft. Zum anderen fehlte auch an der Sei-
tenlinie jemand, der in letzter Konsequenz 
den sprichwörtlichen Hut aufhat.

Die erste Schwierigkeit war formell schnell 
erledigt. Das in Moers beheimatete Team 
wurde vor dem ersten Spieltag „außer Kon-
kurrenz“ für die Regionsklasse des Hand-
ballkreises Krefeld gemeldet. Es konnten 
nun also, bei Bedarf und natürlich behut-
sam, Akteure der älteren C2-Jugend einge-
setzt werden. Die zweite Schwierigkeit blieb 
zunächst hartnäckig bestehen, aber dank 
kollektiver Bemühungen der Grafschafter 
Jugendtrainer wurden die Jungs im Trai-
nings- und Spielbetrieb lückenlos gut ange-
leitet. 

Eine dauerhafte Lösung ergab sich schließ-
lich im November. Und erwies sich als 
echter Glücksgriff. Florian „Flo“ Vanek, ehe-
maliger Führungsspieler in Diensten des 
Eagles-Stammvereins Moerser SC, über-
nahm das Team nach vier Spieltagen als 
Cheftrainer. Nach berufsbedingter Auszeit 
hatte der sympathische Ex-Außen wieder 
richtig Lust auf Handball. Und vor allem 
drauf, den jungen Nachwuchsadlern seine 
Philosophie der Gemeinschaft und Gemein-
samkeit zu vermitteln.

Schon die Premieren-Partie in der nun neu-
en Konstellation war kurios, aber richtungs-
weisend. Mit einem 8:7 (!) gegen den HSV 
Krefeld, natürlich von einem Eagles-Siegtref-
fer in letzter Sekunde gekrönt, nahm eine 
(beinahe) makellose Serie ihren Anfang, die 

mittlerweile bei 12:2 Punkten angelangt ist. 
Die Mannschaft bewies in den letzten Mo-
naten eine steile Lernkurve und eine gute 
Entwicklung, steht mittlerweile auf einem 
hart umkämpften, geteilten zweiten Tabel-
lenplatz. 

Neben allen Angriffs- und Abwehrkniffen 
stand für Flo vom ersten Tag an ein Motto 
über allem: Alle Spieler sind gleich wichtig. 
Das Gemeinsame, der Kooperationsgedan-
ke spielt auf dem Feld die zentrale Rolle. 
Nicht nur das Tor zählt, sondern auch die 
Passfolgen und Laufwege. Jeder trägt zum 
Mannschaftserfolg bei, jeder soll zufrieden 
aus dem Spiel gehen. Das ist die Einstellung, 
mit der die D-Adler derzeit ihre Liga rocken. 
Das ist die Einstellung, die die Jungs förm-
lich aufgesaugt zu haben scheinen.

Und was sich auf dem Spielfeld so prächtig 
entwickelt, wird auch an der Seitenlinie wei-
ter- und vorgelebt. Mit Jens Nemitz, Bene-
dikt Schürings und Lina Kohnen, die selbst 
in der weiblichen Moerser C-Jugend zum 
Ball greift, steht neben dem hauptverant-
wortlichen Trainer ein weiteres Team hinter 
dem Team, dass jede Woche mit hohem Ein-
satz bei der Sache ist. Es geht auch hier nur 
zusammen. Und es funktioniert.

So machte die Mannschaft als Ganzes im 
Saisonverlauf einen Schritt nach dem nächs-
ten, bestach und besticht auch mit einer 
sehr guten Trainings- und Spielbeteiligung. 
So ist es kein Wunder, dass die D-Eagles im 
Kalenderjahr 2026 sogar noch gänzlich un-
besiegt sind. Klar, das Team besitzt mit Felix 
einen heraus stechenden Torschützen, der 
bereits fünfmal zweistellig einnetzen konn-
te. Dass die Jungs kontinuierlich Freude ver-
breiten und Punkte einsammeln, ist aber vor 
allem darin begründet, dass die Jungs kon-
sequent mit- und füreinander spielen und 
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HSG EAGLES NIEDERRHEIN INFORMIERT

D-Jugend: Mit Flo in den Flow
kämpfen. Offensiv wie defensiv.

Dass die Spieler als Team so gut zusammen 
gewachsen sind, hat noch einen weiteren 
positiven Nebeneffekt. Anders als vor Sai-
sonstart befürchtet, war die Mannschaft 
nicht ständig von Aushilfen aus dem älteren 
Jahrgang abhängig, konnte ihren eigenen 
Charakter entwickeln und die C-Jugend-
lichen mal ergänzend oder auch mal gar 
nicht einsetzen.

Derartig im sprichwörtlichen Flow ange-
kommen, zeigten die Jungs jüngst im Fe-
bruar auch zwei echte Highlight-Partien. 
Beide Königshofer Ligenvertreter, die zu 
Recht die Plätze eins und zwei belegen, wa-
ren in der Hinrunde noch unantastbar. Doch 
die aufregenden Rückspiele gingen beide 

an die Eagles, was nicht nur Trainer Vanek 
glücklich stimmte: „Sonst haben wir immer 
deutliche Wellen in unseren Leistungen. Doch 
hier haben die Jungs alles, was wir uns vorher 
vorgenommen hatten, auch über die gesamte 
Spielzeit umgesetzt.“

Bei noch drei verbliebenen Partien stehen 
die Chancen also gut, dass die D-Jugend 
ihre aktuelle Siegesserie bis zum Saison-
ende beibehalten und in der Endabrech-
nung auf dem Vize-Platz landen kann. 
Doch das wichtigste wird auch hier wieder 
sein, dass alle zufrieden aus den Spielen ge-
hen werden. Und am Ende zufrieden und 
glücklich auf diese Saison zurück blicken 
können.

Copyrights: 
Text: salz, Foto: Vanek

Hinten stehend: Jens Nemitz (Trainer), Florian Vanek (Trainer)
Mitte stehend: Ole Odendahl, Erik Hansen, Noah Nemitz, Jonah Schwich, Felix Pöppler, 

Alexander Kohnen, Jakob Schürings, Jakub Yetisen (v.l.n.r.)
Vorne knieend: Paul und Tobias Schneider, Mats Naß, Noah Kobiolka (v.l.n.r.)

Liegend: Torwart Tobias Benninghoff



Hier finden Sie uns: Richardstr. 73, 47445 Moers, Tel. 02841.90806-6, www.wolfarth-willems.de

Zeit für Veränderungen
 Sie relaxen, wir arbeiten für Sie!  

Wir sind Ihr zuverlässiger Partner in  
Sachen Steuern und Wirtschaftsberatung.
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SPIELER DER HSG KREFELD NIEDERRHEIN

Nächstes Heimspiel:
Samstag, 7.3.2026, 18:00 Uhr,

HSG Krefeld Niederrhein
vs.

TV Großwallstadt
Glockenspitz 348, 47809 Krefeld

	 1	 Finn Rüspeler
	 12	 Pau Guitart
	 60	 Magnus Berblinger
	 72	 Anel Durmic              
	 3	 Robert Krass
	 5	 Falk Kolodziej
	 7	 Marvin Kix
	 8	 Christopher Klasmann
	 11	 Lucas Schneider
	 20	 Lukas Siegler

	 23	 Mike Schulz
	 24	 Cedric Marquardt
	 25	 Niklas Michalski
	 26	 Nick Braun
	 33	 Lars Jagieniak
	 34	 Jörn Persson
	 55	 Niklas Ingenpaß
	 63	 Julius Rose
	 97	 Matija Mircic



Rust & Steinkuhl Partnerschaft mbB
Rheinstraße 18 · 47495 Rheinberg 
Fax 02843 71631- 32

STEUERBERATER

FACHBERATER

LANDWIRT. BUCHSTELLE

Lars Steinkuhl | Steuerberater
Master of International Taxation (M.I.Tax) 
Diplom-Finanzwirt (FH)
Landwirtschaftliche Buchstelle
Fachberater für Sanierung u. Insolvenzverwaltung 
(DStV e.V.)
Fachberater für Vermögens- u. Finanzplanung 
(DStV e.V.)

Christian Danielzig | Steuerberater
Master of Arts in Steuerwissenschaften (M.A.)
Bachelor of Arts in Steuerrecht (B.A.)
Landwirtschaftliche Buchstelle
Fachberater für Controlling u. Finanzwirtschaft 
(DStV e.V.)
Fachberater für Unternehmensnachfolge 
(DStV e.V.)

Axel P. Klimberg | Steuerberater
Diplom-Betriebswirt (FH) 
Landwirtschaftliche Buchstelle
Fachberater für Unternehmensnachfolge 
(DStV e.V.)
Zertifi zierter Testamentsvollstrecker (AGT)

Ulrich Rust | Rechtsanwalt
Steuerstrafrecht
Fachanwalt für Bau- u. Architektenrecht

Telefon 02843 71631- 0
E-Mail info@irs-steuer.de



www.hsg-krefeld.de 47

HSG-Torschützen Saison 2025/2026
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		  Name                             	     Tore
	 1	 Jörn Persson	 86
	 2	 Lucas Schneider	 75	
	 3	 Falk Kolodziej	 71
 	 4	 Niklas Ingenpaß	 61
	 5	 Niklas Michalski	 54
	 6	 Julius Rose	 50
	 7	 Robert Krass	 42
	 8	 Cedric Marquardt	 39
	 9	 Mike Schulz	 37
	 10	 Lars Jagieniak	 27
	 11	 Marvin Kix	 20
	 12	 Matija Mircic	 17
	 13	 Christopher Klasmann	 17
	 14	 Lukas Siegler	 11
	 15	 Nick Braun	 7
	 16	 Arnel Durmic (TW)	 1
	 17	 Magnus Berblinger (TW)	 0
	 18	 Pau Guitart (TW)	 0
	 19	 Finn Rüspeler (TW)	 0
	
		  Insgesamt:	 621
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